
Informationsvorlage

Stadt: Golßen Tagesordnungspunkt  
Einreicher der Vorlage: Schieber - BA
Vorlagen-Nr.: 125-2020

  öffentlich
  nicht öffentlich

Gremium Beteili-
gung

Datum der
Sitzung

TOP Beratungsstatus

Bildungs-,Jugend-,Kultur- u.
Sportausschuss

vorberatend

Planungs-, Bau-, Wirtschafts- u.
Umweltausschuss

vorberatend

Hauptausschuss vorberatend

Ortsbeirat Mahlsdorf vorberatend

Ortsbeirat Zützen vorberatend

Stadtverordnetenversammlung endgültige Stellungnahme

Gegenstand: Informationsvorlage zur Brücke Siebgraben in der Luckauer Straße  in Golßen

Sachverhalt:
    
Sehr geehrte Frau Maurer, sehr geehrte Stadtverordnete,

die Brücke  Siebgraben  in  der  Luckauer  Straße  in  Golßen  wurde  ca.  1974/75  errichtet.
Aufgrund des  Alters  und  vorhandener  Schäden  am  Bauwerk  sind  Instandsetzungsarbeiten
erforderlich. Hierfür wurden im Haushalt 2020 100 T  eingestellt.
Am 13.05.2020 wurde das Schadensbild der  Brücke  mit  einem Mitarbeiter von 2i²  Ingenieur-
gesellschaft Dr.  Hennig  &  Partner  PartG  mbB  begutachtet,  um  die  erforderlichen
Instandsetzungsmaßnahmen festzulegen.
Es wurden folgende Problemfelder aufgezeigt:
1. Das  Schadensbild  der  Kappen  lässt  keine  Instandsetzung  im  Bestand  mit  Erhalt  der
bestehenden Bauteile zu.
2. Das  Schadensbild  an  den  Unterbauten  ist  vermutlich  maßgeblich  auf  nicht  wirksame
Abdichtungen zurückzuführen.
3. Schrammbord,  Geländer  und  Kappenoberfläche  entsprechen  nicht  den  gültigen
Vorschriften und auch nicht den Anforderungen der Verkehrssicherheit.

Folgende Vorgehensweise wird vom Ingenieurbüro empfohlen:
- Planung einer  Oberbauerneuerung (Abdichtung,  Belag,  Kappen,  Geländer)  mit  Herstellung
eines Dichtungsträgers (Aufbetonplatte).
- Betoninstandsetzung der Unterbauten,
- statische Nachrechnung der Brücke, da Bestandsunterlagen vom Ist-Zustand abweichen,
- gegebenenfalls Gerinneangleichung sowie Herstellung einer Straßenentwässerung,
- bei Bedarf Leitungsumverlegung (Strom, TW, u. a.)

Die vorläufige  und  noch  nicht  begründete  Kostenannahme  beläuft  sich  auf  ca.  200.000  
netto nur für Bauleistungen.

Das Bauamt  empfiehlt,  die  im  Vorfeld  erforderliche  Baugrunduntersuchung  sowie  die
Bestandsvermessung der  Brücke  separat  auszuschreiben  und  zu  beauftragen.  Die
Baugrunduntersuchung sowie die Vermessung bilden die Grundlage für eine weitere Planung.
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Aufgrund des  Schadensbildes  kann  es  unter  Umständen  sogar  wirtschaftlicher  sein,  einen
Ersatzneubau der  Brücke  in  Betracht  zu  ziehen.  Hierfür  bestünde  die  Möglichkeit  einer
Förderung von  bis  zu  75%.  Aufschluss  darüber  kann  jedoch  nur  die  Auswertung  der
Vermessung und der Baugrunduntersuchung ergeben.

Sofern keine  Instandhaltungsmaßnahmen  ergriffen  werden,  kann  es  im  Folgenden  zu  einer
Brückensperrung kommen.

Die Verwaltung bittet um Mitteilung, wie in v. g. Angelegenheit weiter verfahren werden soll.

    
Anlagen:

 Anlage 1: Lageplan
   

Unterschrift/Datum des zuständigen FA-Leiters:

Stellungnahme der Stadtverordnentenversammlung:

(Unterschrift des Bürgermeisters)

Sichtvermerk/Datum:

Amtsleiter Amtsdirektor
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